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Die Kriegslage.
Dtt geffrtgc Iagr »b«rlchl.

« . B . (Amtlich.) « rohe» hauptquartirr. 1. März,
westlicher « rlegischauplah.

Bei werotrqu.  nördlich Lille, wurde «tu eng-
tische» Flugzeug durch unsere Beschießung, «« Landen

An « !

di«
»r einige« Blonotrn,

bi« bei der Vetonation üdetritthend« und er-
Gase «nlwickein. Schaden wurde dadurch nicht

Lu einer Stelle unserer Front
wiederum, wie sch

Lus« , » «« nagen in der »hampague  wurden
ffften , mehrfach von mindesten, zwei « rmeetorp, an-

Ö ssen. St«Vorstöße wurden nach heftig«»Nah->sen restlo, abgeschlagen.
3u den Lrgonnen  erbeuteten wir zwei Miueu-
ee.
Zwischen Vstrand der Lrgouaeu «no

vauquoi»  setzte« di« Franzose« aestera fünfmal zu
«ine« Vurchbruchoversuch an. vir « ngrtftr scheiterten|
unter schweren Verluste« de, Feind«,.

vi « iststchB a d , « » >t l e r »on »n, genommenen |
Stellungen wurden auch gestern gegen feindliche wie-

gehutteu.
vefilicher Letegaschauplah.

Lusflsche Lugrtfte nördlichL » « , a und nordwest¬
lich uou vstrolenka  wurden adgewtese».

Sonst nicht» weseutliche».
\ . oberste heer « l«ttn »g.

oielt Maschinengewehr» dem Feinde in bir 5,and gtfalltn find.
Dtt Zrupptnttil dtm der Befehl zugegangen wat , fügte bitfem
die Bemerkung zu: Litft Nnwelfung kannte zu feiner gtltgcnnn
;feit kommen, ba die fchmachooll« Panik dtt S. Kompagnie öe»
«0. Begiment» der Dioifion den Berluft von zwei Mafchmengewehr.
Zügen gtkofttk hak. — Litfet Zusatz ist oielleichl da» Wschllgfie an
dem Schriftftüit. Et zeig!, dast die moralische straft im französtlchen
Heere zu vetfagtn beginnt.

Klein « lNINullungua.
WB na . Berlin . Der flueioufch der fchwerverwunbeien.

zu jedem mllllüelfchenDienst unfühlgen beuifchen und lranzöstlchen
Kriegegefangenen erfolgt vom L. Würz ab. Di» ouogekaufchien
beuifchen» erwunbeien werben zunüchst in die Lazarett» storieruhe
und Heidelberg übetgeführi.

Berlin . . In einer am legten de» vorigen Monako adg».
halienen Berfammlung fagte vlonb George. der . lügt . Rdich."
-nfaigt. bi» Berbünbeien hüllen 10 Millionen Soldaten zur Per.

Sfiigung,wahrend die Feind»kaum bi»Hülst, davon in«gelbeiten künnlen. Den verbünbeien fehlten »I höherem Mah » nur
t» Nuoriiflungoaegenstünbt, fit hüllen aber allen Grund , ver-

Irauenovoll zu fein.
Brstffel . Montag votmiikag hoben bie beigifchen Brief

fentien wir unumwunden die viciieui» ieibli von Oesterreich.
Ungarns Berbünbeien nicht genügend anerkannte Wahrheit, hast
die Monarchie vom ersten Kriegs»,ge »ii eine Energie iiNd Iriege
rilche Tüchitgk» t bekundet har. d.» untere höchste Bewunberung
verdienen n»d bi» uUgemeinen ürwa .iungeii weit iieer troffen
Huben Nicht blofi in ».neu, llerneu Teil der neutralen Prelle , auch
ln einem nicht geringe» Teil der beiiiicheu Prell« lpeichi man von
Deuiahtuud. old ob e» die iingeheure Last de» Kriege» allein zu
trugei Hane uub-oergisti mir zu oft. Oeftereich Ungarn auch mir
mit einem Woei fi ermahnen, aas dach Nichi b,ost unebei. fonbtrn
auch höchst ungerecht ist. Ohne den bewunberungdwürbigen Han-
nückigen Wderstand. den das asteer ichilch.oirgarilch» »leer den
Nullen enioegenlestke. wäre Dintsthiand dein Heinde lüngft preis,
gegeben. Der Heldenmut der deutschenTruppen hätte nichi g».
trugt, den Krieg vom deuilchen Boden lernzuhalten. Dl» fich immer
wieder erneuernd», durch lern Mlstgeichirkzu brechende ifnergie
de» öfterreichllch ilngarilchen Widerstandes ist über jede» stob er
ha diu Wer es leugnen wollle, würde fein eigene» (»ewillen ver¬
leugnen.

Sn umm
itzt;

vif ®|»iffi *vWl *®®8® iMK iojinniim »*
»no . « len . l Mürz . Amtlich wirb verlauibark: l . Mär,

mittag». Erfolgreiche Rümpf» im westlichen AdfchnlN der

trüge» den Dienst wieder aufgenommen, den fi» bi» jetzt auf Befehl
de» Minister» für ha» Post- und Eisenbahnwesenverweigerten. In
den Stadtbezirken finden jestl täglich zwei Pofkdestellungenstatt.

Turin.  Der „6tampa * wird au» London ielegraphieri,
Radeldepefchen he» Lloydagenien au» Cvnr,prion in Chile zufolge
Hab» der deuifch» Hilfikreuzer . Prinz Cilel Friedrich" da» Iran-
züflfch» grast» Segelfchlff . Jean " und da» «nglifch» grast» Segel-
schiff -Rildanlon" ln Grund gebohrt, nachdem er deren gefamle»
Mannlchafien gestattet hall», sich in Sicherhell zu dringen.

WB iw. Pekerobu  rg . Di» liberal» rulfifch» Zeitung
»Djenl" fchreibi: Deutlchland hat den Krieg gegen Bustlond nicht
gewollt. C« kümpft nur gegen England und da» mit ihm eng ver-
Hunden» Frankreich. E» kann auch nur oon dielen beiden wirk-

Vorteile und Kolonien erwerben. Di» Verwüstung
für Deuifchfand nichi da» Ziel gewesen. Du» eufststh«

durchau». fall» e» Deutlchland al» leinen Todfeind
bekrcchiel. ' Ein« LffenNv» nach Bustlond ist deutfcherfeit» gar nicht
geplant gewefen. — Die „Nvwoje Wremja" poiemistert Heftg
gegen dielen nrttfel und bezeichnet ihn al» verrat am Vaterlande
und al» pvn Berlin lnfpleiert. da er darauf hlnauazlel». Bustlond
zu einem Sanberfrieden mit Deutlchland zu oeranlaffeu.

WB na. Zürich,  l Mürz . Di» »Neue Züricher Zeitung"
ibt zur Sag» u. 1.: Ein Bewegungskrieg bester Form war e».M in Vstpreusten geliefert wurde. Imponiert dem Laiennie di» »norm» Beut» und di» grast» Zahl an <*»-

fangen»n und Gefchlltzen. fa weist der Fachmann nicht, was er m -hr
bewundern fall, die einfach« « efamtonloge. die musterhaft» ver-

vunvene irram
lchvstliche Sari

»W

Karpathenfronk brachten mehrere rufstfch« Vorstellungen ln unteren I ühzelnung der Bewegungen, die Bolchheit derfelben. pie Koni»
«esttz. l» Offizier», ZOOO« ann wurden hierbei gefangen genom- > , M , |„ - —
men, aicl Srltgtmattrial erbeutet.

Sm Baum« südlich de» Dnjeftr sind nach Eintreffen rufstfcher
verstürkungen erbittert» Kümpfe im Gange. Bll» feindlichen Rn-
griff», di» ans unfer« Stellungen verfucht wurden, fcheiterten unier
den sthwerstest« erluften de, Gegner».

In Palen und « eftgaiizien fanden auch gestern nur » efchüh
kümpfe statt.

»er Stellvertreter de» Chef» de» General stob»,
v. ziafer . Fetdnwrfcholleutnant.

Sie Kämpse i« den Karpathen.
Wien,  2 . « ürz. Di« Kümpfe in den Karpathen wurden

nach den, Eintritt fchünen « etter» mit der grüstten Heftigkeit auf-
gitnammen. Di» Büsten festen immer neue Krüfi« »in und führen
ihre besten » egimenter in den Kampf. In »defonder« bei den,
«nzakawer Past must ihnen jede Posttivn mit dem Bajonett ent¬
eisten werden. Dennoch schreiten unser« Bngriff« langsam ader
sicher sott, ein vchüstengraden nach dem andern füllt in unsere
Hand. Die ungarischen Truppen kümpfen hier mit der grüstten
Tapferkeit, der «normen Wichtigkeit de» Vordringen» an dieser
Stelle dewustt.

vom westlichen«rlegrs Lauplatz.
Pari ». Im franzöfifchen omüichen Bericht vom Sonntag

nachmittag heistke» u. a.: Di» Gelamtzahl der deutschen Saldaten,
dl» sich feil zehn Tagen ergaben, übersteigt 1000 <?). Di» Köln.
Ztz. bemerkt dazu: Fast rügiich laufen bei UN» au» dem Feld»-Be.
ruhtigungen der amtliche» franzöfifchen Angaben durch deutsch»
Mitkämpfer ein Da» Mißtrauen gegen di» franzöfifchenBericht»
ist dadurch derart beftürkt, dast man am besten tut. ihnen keinen
Wert beizuiegen. Gerade au» der « egend, wo den Franzosen
nach diesem Berstht sich angeblich >000 deutfche Soldaten ergeben
haben sollen, gehen der „Kreuz,ettuna" Feldpostbrief« zu. die im
Geaenfast dazu von einer schweren Zerrüttung de» lran ^ iflfchen
Heere» sprechen. So wird berichtest dast lich bei der deutfchen
Fronr häufig Uederiüufer «infinden und sich oi» Gefangen» mel¬
den, u-ühren» da» Umgekehrt» - d. h. da» Ueberioufen deutfcher
Soldaten — nie varkammt. Nu» einem Schünengroben zwischen
Sougin und Perch»» wird milgeteilt, dost vor acht Tagen on einem
Bbend 10 französische»eberlüufer onkamen. die berichteten, am
nüchften Tag» würde «ln Bngriff der Franzos" ' erfolgen, » iw
traf auch prompt »in. da aber di« Deutschen vorbereitet ŵaren,
wurden di« Frgnzmünner von unserer Nrtilleri« „warm »mp.
langen und zu einem verlustreichen Bückzug gezwungen. Di»
fronzüsilchen Soldaten scheinen „neroü, " zu werden und die Qual
nid), mehr ertragen zu können."

Frankreich» vertust« an Maschinengewehren.
E» ist »«kannst dast di» Franzosen gerade an Mofchinenge

wehren defonder» fchwere Einbust« erlitten haben. Ein den deui-
fchen Truppen in dl« Hönde gefallener, von Ioffr » selbst gezeichneter
Befehl au» dem französtfchen Hauptguartler vom l« Dezember he.
zeugt diefe» auf» neu». In wörtlicher Ueberfestung heistt »» in dem
Befehl: Ein» gewist» L.,zahl der Du»fülle ist dem Mangel an Sorg¬
falt und an Unterhaltung zuzufchreiden. ver v«rhöitni»müstig groste
Berlust ganzer Mafchinengewehrzügelöst! den Schlust ziehen, dast

guenz in der Durchführung, oder die Ausdauer und Leiftuna»-
fühigkeii der Truppen. Kein Wunder, dal, auch der Gegner leine
Anerkennung nicht versagst und der ..Temp»" den bejahrten
Hlndenburg mit hem sugendlichenBonapart « vergieicht und ihm
nachrühmt, dast <r wie dieser unter bester Auonuhung der zu Ge¬
bote stehenden Mittel «, oerstehi. an dem richtigen Ort der
Stürker» zu fein Da» Blatt siebt vorau». dast »« noch harter unh
langwieriger Arbeit bedürfen wird, um der russifchen Fluss- und
geftung»fchrank»n Herr zu werden, und lchliestl: U-elleichl aber
üverraübt Hlndenburg di» « eil über kurz oder lang mit einem
neuen Meisterfchlag»!

Sie BlockierungSeulschland».
Botteedom.  2 . Mürz. . Echo de Bari»" beftütigt. dost

England und Frankreich den neutralen Möchten Mitteilen werden,
dast all, Schiff», von denen vermutet werde, dast sie Waren führe:
»on denen man annimmt. dast fl» für Deutlchlandbestimmt leien,
deutfche» Eigentum feien oder au» Deutschland stamme», ln Hülea
der Verbündeten gebracht werden fallen. C» würden di» nötiien
Mastnahmen getroffen, um zu verhüten, dast die Beprellolien rint
wirkende Kraft Hütten, und um den Beutralen womöglichSchaoeii
zu »rfpgren.

Sie Xitfct bleibt kaltblütig.
Konftgniinopel.  2 . Mürz. In feinem heutigen Leitar

tikel wiederholt „Tonln" di» Wort« Hindendurg». dast der gegen
würtig» Krieg »in Krieg der Nerven lei. und bemerkt, dast das
türkisch» Volk dem Beifpiei Hlndenburg, folgen werde, und sich
über dl» Erelgnill« an den Dardanellen gar niütt oulrege. C, liebt
voll vertrauen in die Zukunft und geht kaltblülig feinem Geschült
nach.

<i » englisch-russische, Sardanellenabkommen.
Ein» italienifch » Zeitung  meldet. Bustlnnd und Eng¬

land Hütten vor Bejchiestungder Dardanellen »ln« bi, zum Fei-
drnsfchlust gehelmzuhaltende Vereinbarung getroffen, welch» die
UeberlaffungKonstanttnopel» an die Kontrolle Bustlond» und freien
Zutritt Bustlond» an da» Mittelmeer, onderfeit» di» eufstsch» Ann
keunung der englifthen Souverünitöt über Afganistan und die
Uederlallung aller rufstfchen Ansprüche auf Tibet, an England »n
halt».

Sie Beziehungen Italien » zu den Zentralmächten.
Zürich,  2 . Mörz . Die Mailünder Zeitung »Perleveranza

berichtet au» Bom. hast in der legten Zeit wiederholt Verhand¬
lungen über di» Beziehungen Italien » zu den Zentralmüchten stau
gefunden Hütten. Jedoch leien sie auf 'taiienifcher Seit » von P »i
fünlichkeliengeführt worden, di» der Begierung nicht ongeborien
Liefe Unterredungen Hütten bioher nur lnformatorifchen Charotter
gehabt.

Ein IkaNentfche» tob der »sterrelchifch-ungarifchen Armee.
Die „Neue Fre 'e Prelle" ln « len hat vor kuriem einen A„l

fast gekracht „Wir und Italien ", awrin st» di» Grundfüste der öfter
reichlich.„nggrlfchen Politik gegenüber gewislen Srörterimgei, der
italienilchon Prelle lestlegt». In der Antwort, welche di>- in Bom
erfcheiuet-de „Triduna " hierauf gab, ist folgend», Urteil über di»
miliküiifchenLeistungen der Donaumoiwrchie bem»rkrn»n-irt . DI
.Triduna " fchreibi:

Um von vornherein allen Mistverftündnistenoorzubeugen,

Tages-Rundschao.
Berlin , l Mörz. Di« deullche Aittwortnote nnf di» Vorfchlüge

de» Prüfidemen « illon ist heute dem amerikanilche» Voilchaster
überreicht worden.

Di» deutsch» Antwort dürft» zeigen, wie falsch die von einer
Anzahl Blütier verbreit«,» und besprochene Behauplung war. dast
bi» B»ich»r»gi»rung eine sd-wachliche Nachgiebigieit in Bezug aus
unseren Unlerl»»boot«krieg beabsichtige: fi« hat eine laich» nie be¬
absichtigt.

Der „Berliner Lokal-Anzeiger" meint: Di» Antwort dürft» „i
dem gleichen verbindliche» Ion » gehalten lein, der für den Ver¬
kehr zwilchen den Begierungen der beiden Länder üblich ist. in der
Sach» aber den deutfchen Standpunkt voll wahren.

Berlin , lieber England » Antwort  an Präsident
Wilson meldet laut Bassifcher Zeitung „Daily Chronlcle" au»
Washington au» bester üuelle. England Hube aus die Vorfchlüge
l »treffend di» l1«btn»ntltltlbir |orguiig der Zii-ilbevöikernng
Deutschland» geantwortet, dast e« sich infolge der Erklürung der
»nglifchenGewässer al» Krleg,g»biet durch Deutschland die Frei¬
heit oorbehali». »ach eigenem Ermessen zu handeln.

Sie Beratung de, preußischenEtat».
Die Budgetkommisstonde» Adgeordneienhaufe» beriet he -!e

den E i f e n b a h n e I a t. Der vorststende gedacht« der he. oor-
ragenden Leistungen der Eisenbahnoerwaltung. Hier habe preu-
stische Ordnung und Disziplin sich glänzend bewährt, vom Minister
li » zum legten Arbeiter haben alle Angehörigen der Eilenbahi--
verw-allung voll ihre Pflicht getan, und dafür gebührt ihnen der
Donk de» Abgeordaetenhaule»! Der Minister dankt» für die warme
Anerkennung und hob den guten Geilt der Beanuen und Arbeiter
hervor, der die fd>u>i«rig«n Ausgaben bewältigt hob». Daß die
Verwaltung so viel l abe leisten können, fei anch den, Porlamen.
und feiner verftündm«vollen Mitarbeit zu danken. Die verkehr»-
verhültnifle hätten sich bi» zum Kriegsdeginn lehr gut »ntwiekelt.
Dl» ersten Mobiimachungsiag» Höllen riesig» Anforderungen ge¬
bracht. Der Minister bedanerte. dast namentlich die Sommersrilch-
Icr unter der Einwirkung der Mobilmachung auf den Verkehr zu
leiden hatten, aber ein solcher Andrang von Zivilreilenden fei «bim
seil Bestehen der Eisenbahnen noch nichl vorge!omln»l>. Der Gitter,
verkehr habe nolwendigerwelse grliar— Nach neunzehn lagen
sei der normal» Verkehr, abgesehenvon den rechierheinilchenUfer-
streiken und von Oft- und Westpreusten. wieder ausgenonnnen war-
den. Ans allen zuttipilinlen verkehrten wieder Schiiellzüa». Der
neue Fahrplan lehe etwa kn Prozent der früheren Züge vor. Eine
Vermehrung der Züge ltoste auf Sdiwierigkeilen hinslchllich des
Personal» und der Lokomotiven, von dem veftande de» Personal»
fehlten etwa 80 000 Mann , teil» feien sie zmn Militär einbeeulev.
teil» in den belestte.i Gebieten deschöltigt Es leien oi» besten
ilröst», die abgegeben werden mnstten Zu Beg.n» de» Krieges
Hütten 12 Lazarettzuge zur Berlügung aeftanden; tezzt leien es IIO
und bei den übrigen deuilchen Elleabahi-verwaltnngen etwa noch
20 bl» 25. Für diele Zug- leien nur Wagen vierter Kialle ver¬
wendet worden. Etwa tiiOii Wagen biitte.i dabei umgebaut werden
müsse». Der Bautätigkeit. Oir die man -107 Millionen Mark be-
reitgeftellt Hobe, würden durch dac- Fehle» oon Arbeit»!rösten eoen
allgemein Schranken gezogen. Der Verkehr ia den belegten Lon-
d»»t»il»n geschehe lur Bechnnng des Belches. die preustilchen
Slaatsbohnen würden inr ihre Leistlingen enllchödigt. In Ost.
preusten ergaben lich Schäden van >5 bi» 20 Millionen Ein nntto-
nalliberaler Abgeordneier hnl> hervor, dast dank der Eisenbahn da»
wirtschaftliche Leben der Okation wieder zu hoher Bliile gekommen
lei. Cr regte an. dast Schlafwagen dritter Klaff» etngeführt wer¬
den müstlr. Der lazlaldemokeattfch» 2Ibaeordnel»r ertlarl ». dnlz
die Leistungen der Eilenbahn bei der Mobilmachung glänzend ge-
wesen feien — Aul »in» oolt»parleiiiche Anfrage über dl» Be-
ziehunge» der Eilendadnoerwallung zu anslandilchen Erw»rd»ge-
lellschallenleitt» der Mlnffier Mil. dast -15 Speisewagen- und 22
Schlafwagenturle durch answanige Gelellldialien in Prntsten ge-
lübri wartest leien. Di» delikdenden Berlrög» leien gekündlgi:
muh die Beriräge über die Lurüvzüge würden bald adlauiee..
E» leien Beliredungen im Gong», um die Kurte durch »in» denilche
GeieUlchali lorilühren zu lallen: anch Mil Oesterreich.Ungarn werde
darüder oeedandell. Der 'verkanl von Fahrlcheindelien der Firma
Eoot lei bei Auvdruchdes Krieges verhören wvrde" . Die Beriräge
leien gelost: die Kouiion sei noch im Befig der Eilendahnnerwai-
lung und dadurch würben ihre Anlornche on die Gelelllchall ge-
ketkl. Der Sifendadneloi wird bewilligt.

keine Vermittelung zwischen Zopan und Lhino.
Kopenhagen.  2 . Mae, . Da» Amlvoegan 0er lapanischen

Begierung in Tokio oerüllcnttichi »ine Erklär,mg der Begieruna.
wonach die japoniiche Benierung niihl zulasten werde, dast eine
drill» Macht al» Vermittler in den sapanisdi chlnesilchen Streit¬
fragen nnftr" «.

Die Deuilchenin Japan.
Die Peiersburoer Jilegraphenageiii,, , meldet au» Tokio:

„Sünilllche veiillihen Müllen wegen des Konflikte» Japan » ml»
China da» japanifche Gedi« verlallen. Auch die deuilchenKrieg»»
gefangenen werden jetzt strenger dehandett."
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und Höljantjdje nafl}rt$ tci

Biibrid). beit 2. Mur , !y1 o.

Zeichnet dir zweite lUirgrenlelhe!

* Meteor » i a \\ i s >ii c r M o tiut $ brJr i d) t . ’Wiitciiuu .;
von .' )crm . .ü u 11 b u r g. Der Monat Februar ergab 1-V mm
glcirt, !s * ii *r . 'üinjfcr auf einem ßiiqbiitimcu *r 33io grüßte .fjüiie
in 24 Ltd . betrug 3,ü , ncmcffvit am 14. Februar . .Rtfgcnmgo gab
i'i3 15, darunter mit Schnee 4 'Jltfbol 4, '.Heij 7. Sturm 2. !? e A.e-
kcrfchläge iin ersten drittel der Monats betrugen ««««-.«. >,««1
zweiten 7.1', tm dritten 1,0 mm.

■ Cftc .' f clbp oft feit billig rti -Unulut) wird niugctciU *.
Tu * .' Karoiu ’nrnliung macht friiou ,e>,t darauf aafmeitian, , dag
das ständige ' !>«: .' .:.i:tti « des Jeidpanverkeltrs «ne ^ utauung et»«»r
l' Uaenn' .k.en Heri .' iidunn no:i Ojlcrflliidiüunfriitaricn immogiich
«nacht. Das 4' i dlilmn m ed datier gebeten , non der 'Versendung
derartiger Ma*;en äibftaiib -u ::ehu«e'«. Lauft wurde die öissres-
Verwaltung grnoiini fiti: f l ';-: ?!m ahme oau Jeidplistiarteu zur
Öfter jvit gänU -th r.i sperren . Ebenso «vi .d zur 'Vermeidung ein .".'
«perr ung ee-r 'rcld ;raketverkebrl , voe besonderen Ofterpatei«
sendi User« dringend geumriU.

liliic '!•) c I) l r ii t i g i c i i a i: i s a I«r u n g veranstaltet, wie
aus den, gestrigen Anzeigenteil zu ersehen war . der Jröbeifche Min*
tergarten wo.« Irl . ffrun *ta!ii : irmtdi am Sonntag in der ..Schauen
Aussicht". 'Auch unsere Micinftcn «vollen etwas fürs iHote Lireuz
tun und so l . '.^en sie z>: feinem Best. n Spiele ausführen . vom
Wolf mit den lieben Gcisiein und vom Dornröschen werden nur
etwas Horen und ein richtiges Marchenspicl vom Tros;köps.chen
«rirb ouf-resiihri werde««, in dem eine vloldsce. Zwerge und El,en
vorkonune«, «vride«-.. Außerdem Hoden' die Z.leinGr .' )andarbeite«t
anaesertig«. di-.' verlost werden «ollen, «nid zwar ebenfalls zum
Besten des Aalen LUeuzes. chossen wir. daß die ticinc Schar rech,
ten Erfolg dal mir ihrer Liebestätigkeit.

. P r i' f ««" g de «- C) u i , t ii ti g o t « r 11«i . Ai !« bei der
Lai'dc-u. . i.Vniii 'i. 'litte !. Vn!i‘.n VSoliou lim i*«v C,nl}ri>«nbf;hU<|)
f:i. 1-4' ' - !l ".:« 'M\ittacng an Heitraasiinnahniin ergebett.
iV.'u" ' al«ii« i'. i*gang (sc nui>; mir ans die Mriepot*crbnUi:iiie,
fmtbrni i' iU: si.'ie«--' . >. :> «'« uiiUsa ^ äuc:« a« o in«» im: ’*
».'Mttgke ’u*‘• i-gc>« ""d lir’püi«!Ui.1)lii :i' :; fiv.imigrr 'ilrbdu
gtfbcr ui ta .wif,i aasen«t»ditim,, ^ irältziisiihren liobmeh viii«
sr :.e- . -r .(. ," i lv >'i' ' li. 'aß fie Ipiitcr foiv-olt

t .'U-
firi,: «

.! -Uli« i.on 'Udrfjäjcru' ii imi> der Her-
sonf i u' . •r ^"11) mir srhree. ' «'« .den dcai?!" . .«

Uilll' i ««. VIII Olli' V:.o nlln Hziiiitgte:« snitt ,'ä, daher die Landen
"a |u1). l .:•! U v |: !: timtuug «vetterer Hgchreiie aezwur«̂

de .'in des .niiege '. glühende P . ujrnig r
Onit«u,*fl 1\i :«‘,,)i:n,.i. Srnmitge AU" «geeer um
deshalb UVIIII(»■ die Uerme«tdi«t' 'Z der «ailige«« Hei-

^e - ' >Su:u':n'gsl .tt 'ei« der bei ihnen' IvidjuUigun He. .
jiit -rici! m :>(i reg -ln IINd siändig in O.dnimg halrcn.

WB ««a . W a r n u n g vor l ti g e ««h a f t e n Vi achrt .1) t e «..
Das Srellvertretcnde 61c «eiatloinmando des 11. 'Armeekorps teiit
mit : $ n legte re ;’,nt sind »viedcrhott beunruhigende Gerüchte über
deutsche Niederlagen nerbrcirer worden : diese Gerüchte entbehre .,
jeglicher Begründ «:!«,,. (>' s wird dringend gebeten , die 'verbreite»
derartig ' r iug -nhasnr '.'rachrichtcn ziu Anzeige zu bringen , damit
ihre Besiraiung veranlaßt werden kann.

6 »' u n d ' »i g e de . neuen O r g n n i s a t i a n d e « M i -
likti , h «' ! e : ■? c j' o « . rtii den« Jebriav d. Je . ab
werde «» 'Zii ' ..:>Va ,'nd Prt 'Ot-Jrachtfiüike au Angehörige der
nn Wehen irt Jeiee suheus ««« Truppen nur noch auf den« Wege
übcr d - Militä .'. 'Pakct ' Depats und gemäß nachstehenden Beftzm'
n.unge «: v.i«ge»o,n »nei « und befördert . Alle sonltige «, Befördetung ».
arr .' n. insbelondere auch die d«. ,ch die Erjarztruppenleile . werden
niisg »!: Au '' i'.*•r i' or« Paket Hersai '.d an Marine Ana . horige
pellet * te von « !»te :chs«nariii - -Aint erlassene Avrfryrlftei «.
«ämtliare deutsche Boftauftatten nn - «lande »ichmen Pa «e:e ins
zum Gewicht vo :r 1-» Kilogramm an und leiten fie an die Mllirar-
Bakel Depots weiter , größere Guter , int Gewicht von über Ul
.VHog.vii :ii li « rin Milogreinim lind bei den Ejfenbaht «.Eilgut Ab-
feriigungen aufzuliefern . Es nehmen Pakete an : das Militär-
Pak «, Des' -n Jiunk, ' -.iri r . M Sud . Mittlerer chafenpsad für
Ii . Armeekor »".'. i ^. Aeservekaip ». !!1. Referoekarp »: da » Militär
•ikifci Dep . « V. i ••tft.,5 : lHahuhoj ) : für bic Großberzoglich >u >»«! he

» 7n-!o, ier :e 7. «Vision. i \ r Gesihäslsbcreich der Militär Pate«
Depots ergi 'et «ich aus dein do«t und bei allen größeren Pofuui.
ftaltcn . ... ,' ,nne,ch . n eü . zcuhuis der M .l.tä . Paket -Depot ».
Sain ' liche >..«!'»»? Beltiininnngen iind bei btftn Stellen zu er-
dal ten . ? ' in-, !«,'«.' d». Münetr Paket -Depots Jrvi ' ksurt a M .-
Sud veOncen inU nede - ^ -r Eilgut --Abkertigung in S .u .ilenhaulen.
!ue G. i.h .i.isz »'.:. Biutlei . r ' )af«." ' prab Geschöstss .inid . :'. :
Archr «.: i- - llvr una 2 b:e 7 Uhr . an Sonn - und ','zeier-
«'' g . i n , : .» Hl b«-j i :: Uhr oorniitiags . Die anulichv Auskiinus-
stelle .' ilm -.sch. Jranli 'uri . Goeiheltr . .1. erteilt Auskunft in Paket - und
Jracht AiutelegenKeiten ; >» den Bäumen des fielln . Generaitom-
inaudos . L..ÜM-. Ai». wird solche grunofäglirh nicht erteilt.

'. " B . tAuhtonnlich .l den .Greifen der großstädtischen Be-
valkerung und der Bewohner größerer Jndnstriegebiele maüile
f'ch i>. icp.te.' .P t eine gewisse Besorgnis über da :- An riehen der
Menmf -- •>j«*!!■• geltend , sonn« >«. .!> nice die an ne«sch«ebenen Drier«
aufgel . eiene ' nappheir a - >teittnftcfuoir <it«Mi. Dabei b!ldc,e t '.t
C : in 'l:i-r,i s„ e den Be' itani ?lirch Produzenten seltgese,, ..-««
' «a. .' ip weirl" aur .h d' .> Bundesraisoerorbitiing von « 1 ^ o«
Irnm ->,o!gi . . 'chicLenttich e.«:e.« GegerlNanb zu Angrili .' ,' .
.̂ t' ibz ! - 'ecrieheu . i ah ime ea « Preis . wUcher düßee als c ?r
Ar «tu, « «. . . ' .Mit !, . ! lieg «. >«e Berlorgung des Marktes
«n:t cii .fe’l(:noffr !fi g.' iv.,t>rte,si . "l lu . i«. Zu der ^ eit , «veiche er.
I.ir.«11 ",i*j ?:ir iv.v tt .gebvt der Spe jetarto «sel»i die iki
ni ' i' ft: ;r ,e ,s>. eil oer Landwirt wegen ix . Jrostgesahr die Mieten
"och >. .. oiknen l »«!'>. «ve. dr .i selbst die erhöhten Piei ' e
estortt -.' .gei . ni v. m .'. artoit, 'l!na «kte nicht völlig ausshlte 'ßeit
tonne !' I! - -'' ie inn ' lge der Jahreszeit !»eichränkte «r Zusohien
i.'ch: «i, .,iru n »' s «.’n « Gegenden abzulcnken . >vv nact, leine oder
N' hrv . li - .-. 'e mr j :• Sei- I bcfianhcil . IMtßteU LeLh. lv

roriii cjfeh -T.b (, - i' m Oherianunand «» in den Marien di .- s.-h
i' e ez:, . " vrn ZUeinhandel anlarhoben n*. ifo
ociH m her .'einen Tagen «'erfchiedenklich über lehr hohe Murlojtol-
1' ^ w .-ila .-i ' grüihn wliro «' . Wenn „ her «tvtithergehend e' i' .rnal

J' rf .i.- C.ptrvl . II. Io O, bitf-i-r , !ol,ood hni üuirtcn iu r
H. . 100. 1;oin :M iimnor i' orti tio . ,n,itl )fii . >>>, mic

Aorf . lo .iw i,..oid ' ili niiiK frei Wruni ) brr '« florri )lnnn . bis,
gil ,io ii ' i'ilprorioiifin im J-’finb.1 AnUch ,n r .-(nricffrlln ^pp.

Sn b i. oii’M 'Iiijf ikpio ’H habe . Di» bvRii.mi,fi fioiitfiiihvi 'br
Wi|iiroi .. " :mii| i" o Cor ülprinlo tmrC in birlrr :>>lch» !im oi>liiav
<«ow!f,hou n;ib 'botiilnpimfl fd,affen . Di» A»I i- . 'Klare (" iiini e«
'Mit lidi , ö.if, M» oon ooriiliitdoncn Seilen in Kaifchl », «»brmiilc
ollr.o" v.: r PUoi' ioqn ' i)ino von Horioinln nnln ,otn .'fiele qlenl) .
ou -fj -noo Oluicrmni, ] iiihren Innn . Lie Vagetn .iu m nrofien
IMvirn.'i. tn loibiiMilübtliai . Wer harloffein iwcc » Weilrriier.
onßeri im I .mit . t»«uß auch das 'tusiio für Transpoit >«nd Ü igr*
tun , « m Sierlnnliorle nberneinnen . 33,» Anofchniumn C».. .1:1 i-.or
O. rbnlumn der Vilare pcrfnrl -d. und pefdiüiiliili nuerelfienen .iiänb-
lei ) nn .rbe »idi: 'nie Üerloranin , der Öläbtc mit nnrlafftln fIrinr■
ficüi " . font .' rn nrnfje llorrme oem « erderb »n « n»fr„en . !_• : 0
in . ' niebt C. o Äiiniüi'iloe, hnf, Lni Cor lUiqciihlolfenen wiriichon-
ilche» tot, .' imiet es « ultrlnnbe » hi. * inner ollen Umstunden 00t' ,
tnii ■.nt a erben tonst . Sollten litt nn rin ' einen Orten weilerinn
Couernbe Srituoeriofetten nt re : Kortotti 'Iverioronno bornooftcUeit
io f.nb Ne « elnirben onoeiuiefeti , im lflt ' ,tlfnlle oen der nn -toOtit,
pii. (.Oc*ej';e rn :i I 'iino fi IM i looiilti 'o vom in . Dezembor U' I it
ooepifii e,0', / ' cli .n-ri .■ Ve (inieigliunQ in l'iunflrn der l etroii,ne .i
«len einten ('ieiiroi .il) ,n inrnio n. Co dort ober moortei nii . ben
t' -. h mil o :" IIHl itl.iviiH'rio « litlcnii ' d fiitt ooch ouf dem Mtutnli .-i’
morfte wieder ttormoie « crbdliniffe emflellett.

Birstatcn . (kitten .'öinbe nlinrntueg In' ben wir der prioalcn
Onltioiioe eines Wiesbadener » ,,u oerbonten . Der Weg beginnt
um fomtadiI .il und endet an Ser SReliboI uscidje . Kürzlich en . -
k.' die INONdort — e» war nach der Winlerfchlach ! in SRafumt —
an einem Bau .n am (fingang öeo Weges eine tnil einem Krön,
umgebene und mil einer Schleife in den Uanbrefarbcn geschmückte
Ink !, die Cor, Bildnis des führen unserer Oftarmee und die Auf-
fchrifl „.' rmdrndurzweo " trug , — Offiziell darf allerdings der Weg
nicht noch Vrindenduro genannt werden , weil zwischen Bfedrich und
Wiesbaden feil rinigrn Jahren ein ttebereinlammen oeflehi , wonach
gleiche ctraf,cnbc )elri,mingcn in beiden Stäblen zu oerweiden find.
Biebrich ,oor mit der » minnie der „31ep;»laUee" Wiesbaden zuvor
gekommen.

toe. « e,gl . der Urhbliung des Aiilchpreijes .bürt man , das, die
Wikbprobii .,emen ans dem LüiidHe », au » Leikenbeim . Borden.
flo.br. Jiertenljeim nfro. grimbfiihlidt meiir für einen niäffigerrn « ui.
idtlug waren und daß es lediglich dem Treiben einiger Jnlerefien.
len aus Crlienbeiin nno Wiesbaden zu danken i|t , wenn ein
«nflifllag in chöhe von 4 Pfennig pro lliier beschioffrn wurde.

k . Der llondgrof Citiodwtg von y clftn auf Edtlofi « ugiiftenan
in .'krleeltonfen , ein Lchwnger de» ->>eof,bee,ogs min .keifen , der
als Oberfllentimnt dem Liove 6er Wroftltertaglid ) hesfifchen (d5.)
Äioifiv » auf dem wefiltchen .krieg » Miouplag Ottochierl ist. ve.
ri ' into vorgestern auf einer Fabel r .o.lt Fronkfnrl a . M . Wies-
baden , stier nnierbrad ) er die Jieife . Ifiif dem Wiesbadener
'Babn ’teig ereignrte o» sich, dost eine Wilitär . JJatroiilU « den Uani ).
pn ’i ’i:, der die liclbnnlform de» Üfennnemo der (Barte du (Tarpo
mil oostem Pallofch irug , anitirit und nach Bornen >md woher der
kiohri ioriihie . Die iiniivvrt : „Ick) bi .n der Landgraf von stehen ' ,
oe»,ig >e lii 'hi, irn Äegenieii . sie frtiim lie Pnirouiiie noch Mist, ran-
iich-r UI machen, ir» blieb dem Landgrafen Nichio andere» übrig,
als sich ,» iegiiitnieren . C » geschah. Nunmehr tonnte der gürte
vngi ' hmdrri gehon . Die Patrouille Halle ihn für einen Ipioniitci ..
den anc-iandtiche » Oifizter gehaiien.

Am Sonntag abend diel ! der Mo rin » . V e t r . in ocr
TnrnHolle , .steiimnndstroste , einen Lichidiideroorlrog über Unter.
frebaote ob. ,,i : dem de» Be , ein Profeffor De . Schulze non der 'llovi.
,>ot !vnsfck,uie in Lübeif gewonnen batte Linen beiieren (griff baue
der Benin in der Wohl des 'lleferrniin nicht ton können . Trust
fi » übccfiilllcn Saales herrichie wiitzrrnd den hvnwroollcn , irven-
kigen Ansfübrnngen die gröstie Muhe und mii gefpnnnier Aufmerk,
fomlett wurden die Lichidiider und ihre Urllänmgen nerfvigt.
!Uebner führte die Slmiselenbcii an stand feiner Pi -irr durch iy,e
ganze tinnmielung des » nkerfeeboaiswefons vom I? , Johrhuaden
ab bis zu den heutigen in nuferer Mid andere » Marine » gangbaren
Thprn . Artchor Beifall wurde ihm am Schluffe zuieü.

stochhcim . Pfarramiokandidai Lmii K ü,i k e l ist als Bikor
der Pfarrei Obemeikn uberntiefen worden.

stochheim . Als Montag vormiiiag der Z „g u nur !I Min . uott
geanifitri kommend in die Station stochhcim eint,ihr , tiberrannte
ejn mit 2 Pferde » bespannte » Fuhrwerk die beieil » gefchiostene
Schratt !e o»t Mainwrg Der gührer de» Fuhrwerkes , ein Saldo ' ,
bewahrte bei der Loche die orüstie Beionnenheii , moditrd ) er sowie
die 2 wertvolle,I Pferde Ohne febe Beriet,ung baoonfamett , wüheenb
der 'Wagen In Trümmer ging.

Jranffnrt . Bold wird von der „otten Brücke " nichts mehr zu
ktcn fein . A n Sornsicg nnchiniiiaq wurde aer irstie Brücken,
bogen am Sachfendüufer » fee. der über da » Tiefkat führt , ge.
Ifrengl . In den letzten Landpfeiler werden eben die Löcher für
die Sprengiadntioe » gebohrt . Auch auf der Frankfurter Sen«
wurden die « ebelten am llfcrban wieder ausgenommen . Um eine
nochmaiige Durd,beeck,ung de» Fongdamtne » zu verhüten , Ittstt die
Banfirinn zurzeit im Abstand von I Meier nusteehnib der Sperr,
wand mit Datnpframme noch eine zweite Spundwand fchlagen.

i Die Sleiqeruttg der Schwemep . cife Hai auigehoei , ebet' ia
der ’iufiricb na » unretien Sdiireilicn In gröberer Zahl . Auch auf
dem heutigen Markte ist ein Prs ' srückgatig bet Sei,weinen zu nee-
liid 'nen . Mutt nmiette für ooUficifdttge Schweine von bb —160
Hito IC3— 105 Pfg gegen ln .i- ino Pfg , in der Vorwoche für das
Pfm .b Schlachtgewicht , tue die unter SO Stile» 100—102 Pfg . argen
1,2—100 P (g. Die Megger tagen , die Ktmdrtt hätten nachgeinfien,
title Ott,tön,e zu vergrastem Mid fiel, tu,sinnig « 'Borrüie IM,1t-
fchnffen. Ohne , tir Zeit Berwenduno dolnr zu haben , dn Ne einae.
klien , dost (io keiner stungersttai entgegnt gehen . Lediglich der
-ihre , nad ) Doterwore Hobe r» t.-rlig gebracht , binnen Manai ».
frtst du- Preise für da » Pfund Schwei,lefirifch um 50 Pfg . zu
ftetgrrn Der standet war bei r .nem Austrieb van 2270 Stück , do«
find .' .50 weniger alt nn , staupintarli nn . acht Togen , mähig rege.
(: ! blieb lieberftona . Für vchfen wurdet , durihichniiiitck , z .„
'Bullen 5 - . und belfere Kühe 4—5 Big . ine hg» Pfund Schiodti-
gewtihi mehr als vor ad,i Tagen gezahst . evenfa machtet , die
kalter rinnt Pr . isfxrtnig von io — ü Pfg . für do» Pfund , dn.
0 ' öen b cltoir die cdgitr iltreii fi' iihertgcti Preisstand . _ « „>
gern eien hiteitmgrki in Wiesbaden notierlen Schweine 0 Pfg ja»
Pfvttd weniger.

WB tut. FrgttkfurI  o . M . Die Denifche Lnfifchiffghri ».
'Aiiirn .kfiefellfchaft zu Frottkimt am Main Itoi ,it , » tt der neuen
Kriigsottlrih .- mit einem Beiroge von einer Million Mark VI-.
iefligl.

An » Tiafiau . Die um kaffer « (Bebttri »:og und am Sonntag
ten 51. Januar in de» katholischen Kirchen der Diözese Limburg
abgehobenen Kollekien nun Besten invalid gewordener Krieger
ergab die - mntne von 15532 .76 Mark.

Bema war in Bafel jahrelang Aermiiiier für da» froazöftfchr Illach,
richiendureau in Beifori, Leo Bema als Spion tätig. (Ein Gen-
darmeriewachimeifier, der um Bach richten angrgangen « « den
war, lieferte mit Genehmigmig der deutfchrn Behordin den Ange-
(tagten längere 3cjt irreführende Nochrsthlrn und ichwllitztä' da.
durch deren fchüdliche, Treiben wefeaUIch ab, bi» es gsiang, die
Angefiagfen z« faffan. 1

„Siäffche". In Sachfenhättfendingen wohl zu keiner Zeit fa
otei Fichtenkränze am (u>ken, als die» in den lebten Wochen der
Fall sti'wefen ist. Jeder steckenwiri preist fein „Sioffche" an, da»
durchweg gut ist, ieiker aber mtaige der vielen (rinderufungeit von
Apfrlwrinliebdabem zu den Fahnen nicht fo ralck, odgehi wie in
ionfügen Jahren Die niien sterren leiste» in ihr »täglichstê fie
lötmett aber tnil dir grostn, Menge von Stoff allein nicht fertig
werden Schadet nichts. In der Sommerhitze greift »täncher u »>
gefchwi'rrne nori, zum Apteiwein, zumal da» Bier im Preist steigt,
und imdererfkii» must auch eine genügende Menge zurückdehälten
werden für nufere heimkehrendenSieger . Für die gilt» da» beste
„Iröpzche ' aufzuhebett,

KSia. Infolge de» ilmfichgresten« der Bergrhrn gegen die
vsteniitchc Ordnung Hai da» Gouvernement Köln verfügt, doch fort*
nn jeder , der ln angetrunffnem Zustande sich einem Beamten wl-
derietzt , wegen (Bemeingeiährlichkeil zum Schutze der «strmttchen
Sick,erhell in statt genommen wird und bi» zu frinrr Aburteilung
und der Sirofvollftrersung in «ewahtfom bleibt. (Es ist die» keine
iintrrivchungsbast , sondern eine Schutzhaft zur Sfchrrhett der AN.
gcmcfnheii. Die Aerfügung tritt sofort in Kraft.

Eine Modoauiflellung oow Oberkoaunand , - erholen . (Eine
grof -.e Modeauoftellung von Früdfähr ». und Sommemeuheiten in
Berti », die von einer Schweizer Firma veranstastei werden sollte,
ist tont Verfügung de» Oberkommando» »erboten worden. Do,
Verbot soll in erster Linie deshalb erfolgt fein , weil man annahm,
dich stch unter den ausgestellten Modellen frnn,«fische befänden.
Die AnssteUung war nicht für die gr- he Vrffeniiichkeit, fandern
iedtgiich für Jnieieffetiirn beftimmi, und ihre Brsonderhrii deftnnd
darin , das, die (kinirtiiskarie — hundert Mark kostete, dir aller-
ding » bei (kinkiittfen. gulgrsthriebm wurde,

Oefierrelchifcher Poirioiiimu «. In einem Wiener Kritgobrief
fcheetbr De. st. Wanlo» im „« ent« lagblnli “: Diese, angeblich
tnorfd)«, bruchige ttnb lüiiftltch zttfammengehalieneOesterreich rr.
mie» sich als ein st.br |migo.s, tiaturgcborene» nnb zukunfisiräch.
lige» Weltlbe. Btcüetcht uv» ein bihäten unovgamfieet, nnicchnt.
fiat , möchte man lagen. Ada in tiefem Krieg erwuchs es von
Ing zu Tug mehr wie Bäume, Slränchev, Kr«,Iler kine» Urwäidrs.
Und wir iichlen es, bcmähr kärpniich: wir gebären zusammen, kein
Ie,I kann ohne den anderen fein. Wir fühlen tt fasst schwer,,hast
im stazen kiS !Hr;d)t». In Wien: (BallJim gehört zu iin«, die Buch,
mtna zu um Bosnien, die stjrzegowlnn lind Telle eine» einzigen
(Bänzen. Wir enchiindni oiefe Lllnder faft mit einem persönlichen
Miinbl als leile des Oefiareicherium», adivahi wir sie kaum
«Nders als oam Anblick Ser Landkarte kennen. Der Wiener reist
wenig. CS, kenn, ,ur  feine « Ipen, Tirol , die Schweiz, ein
bistchen Demfchland, ein wenig Jiäiicn . Wer aber iveih, wo (tä-
ItUen i,"b di« Vufomino liegt ' Und da» ! Oesterreich fi.» .mch
d efe Länder, Man Hot da» nie fo heftig wie letzt gespürt. Warum k
)>" »iclfprädngen Bind, mir uielen Kulturen Ist der Pa-
ir wlisn.it, keine io emhetiiig klare Tatfache wie in einem « inheste-
finale gleich Deinsthiand. Da ist der Tlairiastenm» zunächst ein.
mal cn, drinaflifchesSestihI: der Kaiser Sinndlld undkrSnetider
Ausdruck de. Ganzen. Dieser Kaiser, der atf und fchneewrih ist.

k b,mnT ' «nnz perfäniichen Gefühl geliebt, llnb
als sie im August in» Feld zogen, da buchte jebar : unser Kaiser . . .
4)0(610. ihm wollen sie etwa» nehmen. Dachte' ihm und nicht'
'<!"?,• u,n6 wli ' ltch ist diese paieiaichale « eckflelluttg h» Wesen
Käifer Franz Jokf , irgendwie begründet. Kürzlich erst brarfale
' ,r? r ("b -kai demokratische Zeitung eine Aoliz. in der ste die
L .7 " n>. ciner fehr onnen Soidaienfran mit Zmiwngen d».

richtete und nn die Mildher,iglest der veffenilichkeii appellierte.
Die Fra » eine» Redakteur» an diesem » laste fchickte die Miung «.
SSI ? ' a an Ct 'i !l' ^ *"6 fob" 1“*' Wie man irgendeinem

II m" ,in,r  oteUcidit inlerefflerenben
Ä ,lBW r »"d eo verginge» nicht einmal zweimal 2« Sinn-
den, di, bot fie ent Telegramm de« kollert, Flügeiadfltianieu in
standen, der Kaiser. widmete der Referviftrnfrau «me Unteestützuno
°°n 5 ist Kronen, Jawohl . Kaste« Fraa , M " /d« tianLMr-

kmder , die für ihn in den Krieg gezogen find. Für
ihn zimochft und zuerst. Dann aber Hai sich während biete« Feld.
M " " wo° Wunderbare, begebe»' Left. » eich wurie ut.7gleich,
sam brnuftt Und gcnmifr besehen, ist bat gar nicht fo wunderbar
nNct, ^ ' a-1?/ 0,3  Notionoliiaienstoole , ist nicht in, derl" «prochrinhen begründet, er entsteht ata bei
kmncM ti 6I' Niedrigeren 3loi!llmioti«derdten , Montenegro, Dir follirn eiwn

Galtziett oder Kroatien bekommen» Unrrirägkichk Der
^ ! » !« "!!!! ? Oiiterreldi mtirjell «es int « ulittroedansten. Und
nint jetgt sich eine inertmurblge »eberrafchtmg' diefe, wirst,hostlich
Zmi'X ; " ^("«'dObjahr gefertigte, polstifch und inili?
tätlich in bet Weit nngraitilete Oesterreichist bä» „roste. Immer
noch, w e in den « abendergerzesten. die Oftniärk' ein « olluwe? de,
Okzn emo gegen den Orient, vä » fühlen wir. Wir wiffen wer
md wo» wir find. Und da. gibt nn! , ine non Tag » Tag ge

steige ie Spamikra, , bl, an, llnde! "

Da» (Eiferne kreuz.
ifraniliirt  a . M . Mii dem (Etfcrneu Kreuz ( I . Klaste)

„ ' erben tm Verbände de» IH. Armeekorps ausgezeichnet : Obfrftlt
n. («rotte , kam . b. Drog .Megi » « (beauflrogt mit Führung de»
3nf . Jiegtc . sl ), Oberftlln . Vrmtnno . Sotn . b. Onf.-fhegl ». 88 , Ma -or
Frbc . n. storftall , Kam . d. Inf . :8egl . 87 , '.Wo;er n, steidhnrdi , 3ti )..
!Hcflt 115, 'j/lofor Atergbcrg . kam . b. Pwn . d. 18. Armeeivrp »,
‘■Water Morien -.. 2 . Adf . d. (Bet . Kommandos d. 18. 21..« ., j >aupl>
»iU" tt Wichen iFeiir ), Inf . Pro !. J17, stoupimanti Guilichnii , Pwn ..

ail»rl«t iui dir Umgagud.
Ai.» dev Vf- Iz, Ilm zur Sicherung einer ausreichenden (fr.

nabrung nufere » iiolle » tnil biizuirogen , Hoden sich die Pfäizer
'Winzer dazu einichliist '.'» , >tniich- n dl' " Bc (n (Semüfe und Kar.
toffeln anzvbotten.

Oflenbnd :. 'Wir der (" itiäfair .'ung der Leiche de- im Felde 0».
fnllviicii Oietl ‘' utnottt » üriiln Flohe tinnbe ntn hiesigen kremet,
tornim tir 5t t 'tt. Fettet deftattano nargenomntett . 33te Vtnttolt
nu ' iN I8t>I für ' liedinnng d-s Frank .nr,er Verein » ftii Fenerbe.
flail -ntg mit »" tritt itoiirno -titvand v»tt >7nun Mark hier errtiblei.
t' t.tfzte jrdi' ii, 8 Jahre lang nnbetmtzi bleiben , do die Behörde die
bereit .- oeu-ulirte (»eneliininnng ivtvdrr znrttdzog . Urft am 13. Dr.
Z-'Mber t8(llt wurde die eiste uniäfchernng vollzogen.

varmstadi . Zur Schieho ' tsbiidnng der Leute , die bet der
ictztgeo dittf,eriing Mir ieiddienfttongitch bcinitben werden , hat die
-lodivirwotlintg den Betrog von 545(1 Mark bewilligt . An Sonn,
laginidittitiiageit werden dtrie Leute dnrch b.e Mitglieder de» stet-
i.fchf» Jogdstud ''. und der 'Brav . Schützengefellfchost mit (Benehmt-
gmtg de» (Betterolkvinmondvs ttnentgeiiiich nnsgebildet.

vermischter.
Spionage -Prozeß.

WH na . \i c i p \ i g , t . März . In dein Spionage Prozeß
H e r „ i« nur dem Reichsgericht wurde heute nuchmittag das Ur.
te,t "erkundet . Lukas Hern , wurde wegen iortgeseßten Aerrat»
„nittar,scher Gebeimn .sse zu ti wahren .-!nchlhtnis . Leo Perna wc-
ge «, des gleiche,, Verbrechens «md wegen Heihilje .zum versuchten
Heirat in zwei (Tüllen zu H Dohren ^ >ichtha«>s oerurtcilt . Lukas

Biferite Srelj harn, bä U
fohrm,*fdnbcrn jubören* ftC" 9" ,d,bnr " ~ °'
vi( ,S ?^ n !̂ -iur ionge Strecke in einem füddeuifcht

!S $ ,f . co11"" bei» (fiftriirn Kreuz fitzt d
3?Tc1..T* lcli!l’" ->e m der (SrfcheitttmgrtiFlucht' standluna
ritfende, Botterti, Schüler, Leidtragende, Brfitcher. Kaum ist eint
emgefikgm. fangt er auch fcho» an : „Sä , Vyrrr Soldat für m
bam Sie eigentlichda» U,ferne friagl ' " lind der Soida , rrzäh
J"' ..--*uu nnb IdtnmrHo», (Ein Mafchinengewrhr bat er gereist
b(fjett WoimIrtjaft schon gefallen war . Mit sieden Sätzen ist t
, « " ichi ,md schweig,. ° - o,o
L -» !>er 'träger fchweiq). Bi. ll. ich) ha) er fick, die Sache an,reget
undW ' D'änn steiP e7Lu» '" ^' " "" " " " " »‘W" " « “«'

"®"' f,crr « »Ibäi . für wää Ham S
2 n « '!« »« ftiagl ?" Und der Soldat erjüblt . » wi. de
» L i- Ä a-eiiiger, diesmal. „Sofa - aha — fofo — ur
nadtä , stacho war» vorbei " — „Solo — fatä, i foo', |a — I
irfiorc . ' t 0 * h<l!l l>0’ wo fchön, — fchäd, doh i in Ser Stalia
S ’. ; Ä ' a,7 ' w " «" » °e

CM:'Svr ^ ;t̂ '’ biVmm ’)
hnti'r ' lT .*1 Z -Wofür Sie bat (Siferne Kreuz bekommenhabet
(>? v - "W ®. bi|o — in met’, '» war niz b londer'
SVÄ h 'k, ', "~ ;•« tehto besonderes. Aber erimtbrn Sie ma

^ vt >c w ,0 >W> gernnbe für wo» befonbere», „ich'
18 ine!!,'!. , (̂ (-ituonnnett. . Und wieder erjäbü der Soldat bi
ti- .̂ J?1' Kreuzes 0 » twimt, mir »or, als wät
sie rt,(d)Miii, eiwo» kurzer geworben.
ein In' 1' r,“J[ r Besten einen andern. (Ein Test
mic , «h » nb , lnf Sra «‘ : - (Bestatten Sie. sterr Soiba
mein -Karne ift Vriiiiuner — — „I , fcho recht" — „Wie bistek
t'ä ? rn!- h‘'ü 1 B' logl " — „Aha. schon rech, — sehr gut, wiri
itch f>hr gm — mgelungen — ach ja, ihr Bauern habt ho» eine
a-underoosten̂ stumor — aber wo» ich lagen wollte, sterr Solde
ZT ilu‘ l,üci-r. '° 11' ü (-(-einebmen , wenn ich Sie feaaen würde in
i'm' ti 'iMC u"?r % I ,,lV6aä (yerue Kreuz oerliehen worden ist -
$i,t « .l <f "('idulbiguiitt. — „Mackst nir ” Schweigen -

h',i' Ciln Sl ~ ö1'' ^ (" e haben würden, zu beginnen, sterr Sol
f ' ; l l'. 71 »̂st . wenn » aber dem sterr» da fchiechiw»rdi>" «
£ «>* «®f " W) BÖK-gl .—_..4ber itmrum denn ' " fragte ich erilaiir
“n*J '0<hcl,|b. _ .Weit cir o Hali schon flemhunbettfünfabreifilc
mal hnr » Ham muffe:,. - ..Ach |o, ach fo - Sie hoben e/ fchv



«ft erzählt — da» tut mir aber leid — aber willen Sie , mir k- »n

« %  ft '“ * ?
Und der eiwat «rMtt °» wieder NN'

« . .« ;,Ä ‘yÄ,",» 5*,*SäÄS-
4 fW » ln »• Taschn - Ul* »kMMt . wennmioaner - sraL
nachagrb i eahm oon« oon die Hl « »» - dw »»an er nach« daaüt.

"ÄÄUV « « tti -L WS Ä
*unm » ein neuer Mensch herein , einer mtt einer drödrunden
SEmnie : . Sii . Herr Soldat . zwMN wo, ham So eigentlich Shr
thn « Mögt ? ” ..I woa . Ä«r . l«*t »er Pepla « , . ohpr W*
lllltzen zu »ssnen, und duftlt ensllgilch weiter.

«n . d«r lOchften Swtiqn . war löngeree Ausomhost . Der Sol8»?«MU ?SSLMS ?L
. und üderdaupt «. Mi me* en. « o's tltlern » » reiz hpm

«chm * rntzk. fürnen » dnftst » n dam, mein « Herr n . : * ■

m Jubel trat gestern mit der Feldpost die „Ta, «»'
»nuar « » » . Februar ein und e» »ad fast einen

Sv» r,u »vktdr1alllk».
llu » dem osten erdaUen wie «»Igend» Feldpostlarte

verehelich » liledattlqn!
Unter groftem

pvft" Mm H T - - - . _ _ _ . .. . _
Sturm , divmtf . nicht nur von un» Bicheichern , dl, mit eegrin
Vniuels » di» Bvichte au» der Heimat lasen, sondem auch »m, een
Offtzlerm -aa » nntzewn Knmrradrn, Ui war die erste Fett»» »
di» unp söst- dchr « uorllckrn in dt« Front erroicht». vlchrlrutngni
Krllgch. rhrmakigdotP .-« . r». sqft unser Zugführer . «lst idenfall»

"^ EItz ^ Û Mcher Pionier « dei . . . » es.chomp . dm . . . « os-
»rmrrkorpr : Han , Kramer , « ,ig. Bub . W. stöhle «. S). Sttibb », S.
firegi t), «Wir ;. Adam Kauih ^

•m » mw  Russisch-Voten an «inen Stammtisch.

Der „vatwei " so» da« Russisch-Poirn
Alt seinem ganzen Viehzeug hglen.
«t » seinen Flöhen , Löusen . Wanze » !
Aus Euer Pohl tröul ich 'neu Punzen,
Wenn , einen suchen ich hier h„ i.
»an schitift im Stalle , statt im « ott.
Statt Banz , trink« man Notn« Schill » »,
Wann überhaupt de» SWcgt « T«« t
Zum Trinkt » einem etwa » lätzi.
Sch « in » Hader mit meinen Best
^erhate "! Lrutsch helft« di«, Tee.
Und mach» Jagd dadei aus „Flee ".

Sehnsucht nach mailt » Zlrischchestn.
«leb , Muter , ichickdoch.Putter
vetnem all, » Sohn » Irin,
Der» , seit Vater » erster Sendung
Stellt Ich ah». Patter sitz.
Lrauften krochen die Kanonen,
Kugeln Welfen früh und spat.

Ppcr um» dem Deinen . Mutter.
Vier sa hrrrlich stet» geschme» «!
Da Ich grab davon ««zahle
Sicher hier die « chnuhe leckt.

Setz! die Feldpost ja bejorderl
Madar P sundpalat« grad.
well , drum schickstdu ..Staliener"
Deinem Frih , der al» Soldal
Hier nun sitzt aus « rischer Erde,
stitmpsend stir da» Vaterland.
Dm den. „Staltenei " gern mag.

auch dem Dreioerdand ">Wenn er

M >t dh
mit «hm, er sei vergeisen.

Wenn er kommt , ich gaenMiere.
Wird er oa» u»o misgesressen.
Albt » bei euch noöz Gönsetienhen.
Oder Hähnchen, dt« gebacken.
'.Die besördrrt auch, dir ttllduofti,
Ohne mehr euch abzuzmuckenf:
Schreib ' mir bitte mal darüber.
Höre gern , Rruigteite ».
Mach »iok lieber hör ich laiche.
Welche einem Freud ' bereiten.
Schreibe bald, hm ! Sem heifti '» slüchten.
Franzmann fünft mii Immer Sieschutz
Urb« wohl , m alter Liebe
i- rjiftt recht herzlich dich

Drin F , i is.

’ Gemeint ist naltttiich der Deel b tt » d . der lick» aber mchi
reim, . Drude bat sich dar selbaraue Dichter über iolch „« eine“
Unlt ' ichird» htnwrzgesrtzch t >. SW.

ovktttt xntmi.
würzburg Da « ilirnslrinrr Paftaulo iuhr de» « acht» bei

(TlnKtCeLln «men Prado » Zehn Pnianen wurden « erleh», darun-
ler vier ichwer.

lleetzchtt» In »er Heu mark, Au» unoulgetlärtrr Waise gerie,
bie einsam gekegen» Försterei Tannenipring in vrand . Zwei
Knaben und rin Mödchen sind in den Flammen umgekbmmen.

Fean,öslsch» Kühe wurden rrsimalig aus dem Maaeroiehhos in
Filchricheselde bei « eriin veesieigert . Di» besten Tier , brachten
4UOdl» WO Warf.

Pin , viertel Million Mark i» Sol » bot rin Berliner SUm,
hervorgezaubert . Intern es bei ieder Poldzahlung rin» Freitarie
oerabsolgie . Setzt will »» fiir je 1UOStatt In « old «ine « nwei-
iung ans «in Liedesgabenpaket verabreichen. Da» iktno Hai aller¬
dings 10 Zweigstellen

« »«nach. Der ilrckbrieslich ue,, »Igte « antdiretwr Hinge von
der Tdllringer ttrebimnslall ist verhailrl wvrdin.

- - j |„ 6tr .jjjyj , llen •Jtarbborn . Sir. Bei»heim.
wurde ( In sranzösstcher vssizl », erschossen, der au « der » riegsge
sänge,ischast eiitstohen war . die ginnte duichichwamm und die
Flucht trotz Anrus » sorisetzen wollte.

» » Wnschweie . Der stammersönger Han» Tönzier aus stnri,
ruhe ist al» Haid,nie,Ml an da» hiesige .Hosideater engagier,
worden . -

«rurlk

All, dm hmNgm Berlin« ntorgmbiailnn.
tPrioaltelegramme .)

Berlin , lieber den Werse»nsirrik in England «rsähri die
,.« »ss. Ztg.", dost sich der « asiyllumdauerstreil in drn illyde-

We -sieu Iii.iner mehr au .dehue. La scie» bereits jetzl über t(»<1X1
Man » an den. Streit beleiiigl . Die grotzen Schiiisweesten seien
oölllg still gelegt »nd e» besteht wenig « »»sicht aus Erzielung einer
(Ellttaiittg.

B -, r I i ii. Die « eieiligung der Sparer ist. lomei , die Spar
lasten der Stäf -i, und wrmeinben lörostberlin » in Frage tomnien.
i .'enso auch bei den Svcisjn - rlasjtti Teltow und Rirder -Parnin,
auften rdentltch lebhaft Schon am Sametag . dem »elten Zrich
nungtiage , mürben in iaie «llon Spaekustkn- aniehnliche Betröge
gezeichnet und am »origen Moniog Habei» die Zeichnungen , wie
die „voll . Zig ." ichreikt. nach erheblich zugenomme » .

Berlin . Der im Liabtratstolirginm frei gewordene Siabi
raispostei , sali tau, ..Beel . lagevialt " dem soziölbemolraiiicheu
gidgetrkneten . girbetterieireläe « astenbach. der in (örwirtschails
tretfen geichätzi ist, „„geboten worben.

Berlin . Der iazialtiemotraiilö »» iileichsiagoabgeordneie
giosl , ist »cm ..Beri . lagebl ." zttsoige i„ Lodz eingeiroiiru . um
sich mit der glrbeiieibewegnng in Htuistich-Poie » l-rtamtt zu
machen.

Berlin . Aus :iiom wird der ..Morgenposl " von iniornuer
irr Sitte gemeldet , die Bereinigung der stauslruie bade die gioch
eich, eihotten , dajz Ongiaud d,e gesamte Ptteeideernie Ittlii itt
Argrnllnien ausaelausl habe

Berlin . Tuen Heb,» Hai sich der „Bost zusolae aus» ue, e
»ach Lrulschland begebrn . um nach der Dsisront z» gehen _

Briefkasten der Redaktloo.
ii . selbstoersiöndlbh nehme» auch wir Bold zur limwechieluug

in ^ piergeld entgegen.

Mm Kord» dla Rortafteln I» viel wio möglUh mit
dar Schäl«; durch dos vorhMrlga SrkWst 8»W

wwigttan, •/,» «artarau. _

SeßtttUlch« wrtterdleaft.
»iornnOckbchrk «« ' « Ib ' ernnntllrdteAott »»,» lldr «»

de» i «ilärz bi» zum nächte»» ttb-nä-
Wollig , meist trocken, »ach,» toller , wettlnbe bit

„oedmettiicheWinde

Dledrtch! Mittags l .lv Mir . - o.W 'Mir

Theater-Spielplaiü HO

«wlttiiill , t ~ l ohne Pewähr einer eoentl. Adkinderun, »oe
Poesiollunp.

Vienelag , i.  März , Die Jüdin istban C itini 7 llhr.
En »e nach »di, t>br. . ... , .

Mittwoch . 3. Marz . Der Troubadour Avon . D. Ans . , Uhr.
Ikeslden,-Theater ln Wteodaden

vienoiag , 2. März , « astspiei de» vrantsurtrr Schauspieihanse «:
Datlerich.

Mittwoch . 3. Marz , 7 Uhr: « iurmwyll.

Mstiwoch . 7. M,irzb  Nhr : lldomieme »,» ttorzer , de»
.ikurorckttstrr».

Mq « »«* » «* ■ ■
Diensiag . 2. März : Morgartth » (3m,fl)
Mittwoö ;. .1. Mörz : « eichioll«".

die yCilteäung , dass unsere Qa .dj &jis •fldume durofa die. Vereinigung mit dem
DiCiäel- Coden (bisher Scfrubqesdjüfi CUtscfeüler) erweitert werden.

Durch die baulichen Veränderungen werden auch oie Jnnenräumc in zwei
Bauabschnitten eine trneuerunq erfahren.

Clm 2. "März  beginnen die baulichen Veränderungen am Coden ? 'iacgsma . fd.
lüir müssen unsere (Ausstellungen während dieser Zeit auf die wenigen Schau¬
fenster an der Schusterstrasse beschränken , die Verkaufsräume aber und die
Schneiderei erleiden keinerlei Störungen.

Während des Crweiterungsbau .es lassen wir auf alle Waren , ohne jede Cins-
nahmt , eine

Treis- tmässigung uon 10 Prozent
eintreten . Cs sei ausdrücklich bemerkt , dass unsere Cäger in Damen - Konfektion
sowie Kleiderstoffen und Seidenwaren alle Trühjafirs - Xeuheiten in umfangreichster
Weise enthalten.
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Nachdem nunmehr für den Fährverkehr auf Iffentllchen
In ganj Preußen durch Palizei-Vervrdnungen einheitlich

vvrgeschriebenist,' recht» auszuweichen und link» zu üderhaien, er.
achten » tr e» für gebaten, daß von den Nachgeordneten Behörden
auf die ftrengftr Durchführung dieser Bestimmungen mit Nach,
druck hingewtrkt « Ir». Sleichzeitig wird daftir Sorg « zu tragen
fehl, daß auch die fanft für den guhrwerkverfehr bestehendenpvli-
zetlichen varfchriften mit größerer Streng « , «handhab» werden,
ai» die» dleher geschehen ist.

Wie di» Erfahrung lehr», pflegen namentlich die Führer der
Pferdefuhrwerk» jenen Beftimmungen nur gering« Beachtung zu
fchenken. Bei der Begegnung mit Fuhrwerken nwichen sie nicht
immmer nach recht», sondern nach der bester befestigtenStraßen-
feit, au», wenn fi» von anderen Fahrzeugen, insbesondere von
»raftwagen , üderhol» werden falten , beachten st» die vom Führer
de» überholenden wagen » g»g,denen Zeichen höusig nicht und
machen außerdem nicht immer link», sondern je nach dem Zustand»
der Straß » auf der «inen oder anderen Seite zum vorbeifohren
Plast. Sehr oft wild ferner gegen die » orfchristen verstoßen, di,
oerbieten, daß di» Lenker »an Fuhrwerken wöhrend der Fahrt
fchiafen oder di, Gespanne unbeausfichtigtauf der Straße stehen
tasten. Endlich werden di« wagen wöhrend der Dunkelheit höusig
nicht varfchriftsmilßig beleuchtet. Ein großer Peil der Unföll» Im

Fahrverkt.kehr dürste auf »in» foiche nicht au»r»ich,nde
Befolgung der polizeilichenVorschriften zurückzuführenfein. Da»
gilt namentlichmit Bezug auf den stetig zunehmendenVerkehr mit
»raftwagen , der sich nur dann glatt v»llji»hen kann, « enn die de,
stehenden Bo Christen von asten auf den öffentlichenWegen v«r>
kehrenden Fuhrwerken genau befolgt werden

Berlin, den » . Sun« 1005.
Der Pkinifter der öfffentlichen Arbeiten.

Der Minister de» Innern.

Borftehender Ministerial-Erlaß wird hiermit wiederholt zur
öfffenstichen»enntni» gebracht.

Di» Paiizeiverwoltungen d»,w . di» Vrt»poliM »hörd»n
»reise» haden di» Polizei-Es,kulivbeamlen mit entsprechender
Westun, zu »riehen und dafür zu sorgen, daß im dortigen B».
zirk» an mögichft zugänglichen Stelen Anschlagzettelmit den in
Frage kommenden Straßenpoiizeivorchriflen. inadeiondere der iit
ist—44 der Wegepolizeiverordnungvom 1. November 1999, ong».
brach« werden

Wievdaden, den 19. Februar 1915.
Der Königliche Landrat.

von cheimdurg.

» . Klaffe
L»Itch.«9MlUlMl . llst.» ti9Jli>« iiiti>st9.

Ziehung am IS. und 13. MSr, 1915.
' . _ V, ' /. Cot

' 16. - 30. tiO. 1120. Mark
hat abzugeben.

Zeidler,
Königlicher Lotterie-Sinnebmer.

Die muß Mt fpäteftenl tRontng, deu
«. Mt | »»»» erfolgt fein.

»nfe , MtlnNt echote»« » Uff « nicht ringe » »
Merken find , rinnen gegen Bachzahinna da » Ader»
ftt9nn >ene « >. » laffe zue 8 . » lasse eint nachträglich
ernenert teer den . Eine » nchzntzlnn , für die l . Me ( t
tznt nngUgtzMgchetfe nicht , » eefglgen.

Ä bte Vielen Giiickwiiniche und«etchenke,die undunterer iiidernen Sochoeit»areedtoch» wurden,
r allen auf diesem Wege unteren •

ßergltchNen Cent

■kleft -• »*»!« < Mb VafflnaigetteSblenflc.
«ittwo » , den t . » Met . abend » «.so Uhr.

Vianet Midier.

Msss-ScMkrci.
Für Konflrmanden - Amzage

Für Kommunikanteu «Au » llgc

Für Herrcn - AntOge

Für Jackenkleider

Ich habe ( rOaaeren Poeten Stoffe noch
MUI| eingekauft und empfehle mich bei
billiger und gediegener Anfertigung.

Munter zu Diennten.
Garantiert solider Strapazier-Anzug 60

8 . ACKERMANN.

wegen Personalmangel» ln Folg« Einberufung
mehrerer Beamten zum Heeresdienst sehen « Ir un»
veranlaßt unsere Kassenständen bi» auf weitere»
auf bie Zelt von

87* bis 19V» Uhr vormittag-
zu beschränken. Nachmittag» bleiben unsere <B*
schästrraume geschlvsseu.

Biebrich, den 1. März 1915.

»orfcbi&vercii Ir  Mltkricb
Oiatcteatene« tno stenschest mit descheiakiee Hastpsticht.

51 eRogroph«R'vettlR
51olze.8ch rry.

Morgen , Mtttchach abend v Utz»
nnbentllche

sowie CMbn . n , M

tu
netnieten.

14- » t.

ih » Mit . ffimZS?**a&gffl&y
■ tnÜMle ». freundlichmöbliert« Simmer
ln rudigem Paule m vermieten

I IIrIiA  ibi BSmit 1j Miit nur
|l« »er « Näh » dOtsS8aD4. L

«obn . MMf . imme.

ta/Nd und ein» ueubeta . « ab

ttRRRI.
_ L

-eck . »n I ruhige
10. > 'k

14»
•aibantftrabe « , t.

mr mwm
tu 255

1U.

immmm
»n vermieten _ ■
•ehib . » chwide Biebrich-c *.

■Mae Leute »u vermieten. •
Wtberee aabiHirahe i», pari.

4f
Neuderaericktete n Simm ». « .
Mibe «u ve-mie.en *

Näder, 4 Oindnbokbraß, »i, 1

(Hit MHunttoiimi
I» vermieten. . 910»lab. Heuvenbetmetstt. t , v. n

.... r_
"UStRta ab» ,.

nUHa -SHMni«
vollzählige» Erscheinen dringend eiwünfcht.

Der vorftaud.

Die grössten Strapazen und
Schwierigkeiten im Felde 1

oberwinden Uten Krieger viel leichter und
wenn sie hin und wieder einen

auf ein BIM Ihrer Liehe « werfen können

Photograph StrIMer , Rathauni .tr . 7«

Ideal ZahnbrückeD.Il. Patent

I«
D. B. Patent Nr. « 1107. Nr . « 1107

Paal Relun, Zihipnzk»WlnbalaL
Friedrichstrasse 60 I, - Telefon >119.

i an—w- —- -

DenUit das Wiesbaden »» Vareln».

in Biebrich.
9,4t»« ge»

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen, unsere liebe, herzensgute
Mutter und Schwiegermutter allzufroh
zu sieh in die Ewigkeit abaurufen.

Fbllpp mk . Kbst Fm
■Hinter.

Biebrich und Le Chateau,
den 2. Marz 1915.

Nachruf!
Malier oeilabten Matter!

O Mutter , als Ich een Dir ata*
Lernt auf dem Nrauben hatte Do.
Meta souao »Mar» »tat »an Dir hm*
Mein alle» warn nur Da.
Gehellt hast Da a» »u erlaben
Waas Iah vom Faid «tuet Wieder¬

kehr.
Jedoch as ward Dir nicht «ernten.
Wenn loh einst kämm, Ist alle»leer.
Dann Do. «>Malter , bist *»*»_
Za Galt , der tjimwei schal und Krd.
Via ward mala Harn »o rotier

Als ich dla8ehiaekaaskand «»hört.
Za früh bist Da ran na » «e*an«en,
Geliebte », teure » Mattarhers.
Wir werden Dich noch oft ver-

laasdh,
<>, wie bereltat dies au» ädunora.
Da maltest viel and schwere»

leiden.
Aa» Feindesland ra ( ich Dir na.
Ki gibt fttr wich kein hkrtre»Schulden
Gatt schenk . DlrMuttar .ewaa Ruh.

Untaranisier d. L.

Och N.Zimmeuwahnnng
MN Zubehör , oder O-Uimmer-
mahnaag «um 1. UsrU zu ver¬mieten -

Nöh. * dei»maanstr»h» ist, i.

1 i
im Hinterhand«u vermieten,
ich » qiuibrach n . Laden.Munaimil
»um 1. « ueii , u vermieten.
9öü Frredrichstrcst» 19,1.

B. ffimntertaahnang
f . «— BR * .

Mtanniliuj
mit areher Maniard« auf l. saal
oder tarnet »u vermieten
ZW stiathaudstiaße »7.

68k ( ’Nmttmtomwwwwww■. . a

MMltt 12
»raste B'SIjnmertaebaaaa mi«ab im I . « tack gleich oder au
fester »u vermieten.

Stabet«4 ksteikb.

Muhn
mit astem Zubehör mgu
«ört chen, »leich »d, taüi

deiet!

_ . . ... _ _ . . . „ siet ind-vvendrimer Straße ie, Ecke
.hrantlurier « ,raste. Näheres
dvirib!«1 rrevv » tm Büro

Nstferftrsße >4
II. » tack, hetrichestltche

IWStk-MWU
Mi«teichi. Zubehör, eiekir.

Nach. Billa

7mie»-änrclgc.
iieuie Nacht um 3 llhr entschlief nach längerem

schwerem Leiden meine gute Frau, unsere gute
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Dorothea Seiiberoer
Im Alter von 74 Jahren, was wir hiermit tieihetrüdt
»ureigen.

Biebrich fFriedrichetrasse22), den I. Miir/ 1915.

Die Beerdigung finde» am Mittwoch nacliniillag
Uhr von der Leichenhalle aus stab. *

4— — 6

gflt’sge!6'
BSUHJST-9B
Mfn-mn
(clnftee deutsche»

«ntter -Nuchen
ohne Weizen- und Meggen-!&'sr»at
gfgpsam

Railerftt. 1 Ocrnlat. « 4
i MM »

MRUM » ■ ■■■■■■■■

Zormer
Arbeiter
w» eingeftesti.

rhwNMtt BiebrichA.J.

m BS5
zuiiW jtiii
• Urmenruhstraße19.

MtfKXUtltllK
finden»taifchen IS. man M»
halben Avril lohnenden Ver¬
dienst de! Viöbeltrandporten.

vorauöannielhunaenan
Haffbedtient >. « eiten.
rnnUen,« iedd,.« »olqgstr.  6.

WtMtfn  linyt |
wsaaw

lucht anaetliiilisrn mit Vtastaer.
dlstintstm, »erirsuien ibeneabra.

" -k-SM - ii
um td- iaiahslpet

Junge
Mädeteb in »et stielchästSstell».

tlMnleee. erdeutliched
Mädchen

beigsttem

Mvtyer^
>.. Aufwartun. . nwima,w^ em.

\ »udreagfttrsße 1, 9 tr . t.

MniliKfiMa
in . ilvb' c. w»l« rd nähen kann

M» . Mataartate, « iebricher-Arade 15. Si ch L l. -

jsatzt &jr
m

SgÄrtf "WKitemt m der EeschäktSfteüe

Somme tm  Dienstag mit

ÄMmM
« . » 9naes•r & ABr,

«iraße Dl.
Mehret » 4Mlawb »n blsti,abzugeben. •

Uirchstrabe tt

«anarlenhahn
urd Zuch,Weibchen iSeifetti
dlstig aozuaeveu

Wa>,enitrqhe9 . 9. r . -
Marsen aut b«m WtaeRei*zssrrjn ‘jxk»:

Sie besage Moagata
umfaßt 4 Seiten. ,
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